
Zum Jahresthema „Unser Fest mit Jesus!“

Zusatzmaterial 
Liturgische Bausteine

Praktische Anregungen zur 
Erschließung des Evange-
liums und zur Umsetzung 
mit den Kindern
•	 Den Kindern das Evangelium über die Hochzeit 

zu Kana erschließen, z. B. mit: Jeux Dramatiques 
wie beschrieben in: „Auf einem großen Fest – Die 
Hochzeit zu Kana“ in: Erzählen – Erleben – Gestalten. 
25 Bibelmitmachgeschichten mit Methode; mit 
biblischen Erzählfiguren und Legematerial wie bspw. 
beschrieben in: Kinder- und Familiengottesdienste 
für alle Sonn- und Festtage. Lesejahr C, S. 138); 
mit Bildkarten für ein Erzähltheater, oder in einer 
anderen Form.

•	 Ggf. mit den Kindern überlegen, wie sie die Erzählung 
im Gottesdienst verkünden können, z. B. untermalt 
mit Orff‘schen Instrumenten (z. B. beschrieben in: 
Kinder- und Familiengottesdienste für alle Sonn- und 
Festtage. Lesejahr C, S. 137), mit selbstgemalten 
Bildern oder einem Rollenspiel. 

•	 Ein Rollenspiel kann auch als Deutung eingesetzt 
werden. Dazu mit den Kindern überlegen, wie eine 
Aktualisierung aussehen könnte oder wo und wann 
sie erfahren, dass mit Jesus das Leben fröhlich und 
bereichert ist. 

Hochgebet 
z.B.: 2. Hochgebet für Messfeiern mit Kindern „Du liebst uns“ 
 mit der Akklamation GL 670,8 „Dir sei Preis und Dank und 
Ehre“ (kann gestisch untermalt werden, z.B. durch Erheben 
der Arme) und dem Sanctus GL 200 „Heilig, heilig, heilig”

Zum Hochgebet werden die Kommunionkinder eingeladen, 
sich um den Altar zu versammeln. Wenn möglich, können 
einzelne Elemente geistlich kommentiert werden, damit die 
Kinder das Gebet innerlich besser mitvollziehen können. 
Zum Sanctus können die Fähnchen wieder geschwenkt 
werden.

Friedensgruß

Die Kommunionkinder kehren auf ihre Plätze zurück und 
geben den Frieden Jesu an die weiter, die dort sitzen.

Antwortelement für eine 
Wort-Gottes-Feier

Das Mottolied singen.

Segnung der Speisen 
und Getränke für die 
anschließende Begegnung
Kinder bringen von einem Beistelltisch Speisen und Geträn-
ke nach vorn und stellen sie auf ein Tischchen, das mit einer 
schönen Decke bedeckt ist.  
Kind 1: Wir bringen Kuchen und Schokolade. Das gibt 
es nicht jeden Tag.  
Kind 2: Wir bringen Limonade und Saft. Etwas Be-
sonderes. 
Katechet: Nach diesem Fest in der Kirche feiern wir 
weiter. Mit Kuchen und Limonade.  
Gott, wir bitten dich: Segne diese Speisen und Ge-
tränke – mit etwas Weihwasser besprengen –, dass 
wir uns daran erfreuen und deine Liebe zu uns darin 
schmecken! Darum bitten wir dich durch Jesus, 
unseren Freund, der mit deinem Heiligen Geist lebt 
und uns liebt. 
Alle: Amen.
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Fürbitten

Wie bei der Messfeier, allerdings ohne Abschluss. Stattdessen 
folgt auf die letzte Fürbitte die Überleitung ins Vaterunser, z. B. 
so: All unsere Not, unsere persönliche und die der Welt, 
und all unsere Sehnsucht nach Leben in Fülle sind auf-
gehoben in dem Gebet, das Jesus uns gelehrt hat. Als 
Geschwister beten wir: Vater unser im Himmel, …

Lieder

•	 Komm her, freu dich mit uns (GL 148)
•	 Eingeladen zum Fest des Glaubens  

(z. B. in: Unterwegs 231)
•	 Wir feiern heut‘ ein Fest (z. B. in: Dir sing ich mein 

Lied. Das Kinder- und Familiengesangbuch 310)
•	 Manchmal feiern wir mitten am Tag ein Fest der 

Auferstehung (z. B. in: Unterwegs 30)
•	 Kyrie (Taizé: GL 154 oder 156)
•	 Ich lobe meinen Gott, der aus der Tiefe mich holt 

(GL 383)
•	 Erde singe, dass es klinge (GL 411)
•	 Te Deus laudamus (GL 407)
•	 Lasst uns miteinander singen, loben, danken dem 

Herrn (Z. B. in: Unterwegs 80)
•	 Gottes Wort ist wie Licht in der Nacht (GL 450)
•	 Halleluja (Kv von GL 483)
•	 Hallelu, Hallelu, Hallelu, Halleluja preiset den 

Herrn (z. B. in: Dir sing ich mein Lied 266)
•	 Mottolied: Unser Fest mit Jesus (Begleitheft S. 23)
•	 Es kommen viele Gäste (Lied zu Joh 2,1-11, in: 

Religionspädagogische Praxis. Die Zeitschrift für 
eine ganzheitlich, sinnorientierte Pädagogik,  
Jhg. 1983, Nr.1, S.14)

•	 Herr, wir bringen in Brot und Wein (GL 184)
•	 Wenn das Brot, das wir teilen (GL 470)
•	 Wenn wir das Leben teilen (GL 474)
•	 Seht das Brot, das wir hier teilen
•	 Meine Hoffnung und meine Stärke (GL 365)
•	 Ich will dir danken, weil du meinen Namen kennst 

(GL 433,1)
•	 Da berühren sich Himmel und Erde (z. B. in: Dir 

sing ich mein Lied 339)
•	 Du bist da, wo Menschen leben (z. B. in: Dir sing 

ich mein Lied 232)
•	 Du bist da, wo Menschen teilen (z. B. in: Dir sing 

ich mein Lied 18)
•	 Bewahre uns Gott, behüte uns, Gott (GL 453)
•	 Halte zu mir, guter Gott (z. B. in: verschiedenen 

Diözesananhängen; Dir sing ich mein Lied 9)
•	 Unser Leben sei ein Fest (z. B. in: Unterwegs 128)
•	 Wo ich gehe, wo ich stehe, ist der liebe Gott bei 

mir (z. B. in: Dir sing ich mein Lied 192) 
 


